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SieiiStag ben 6.?fyril 1897.

(1482) 3 - 1 Nr. 289 vx I897/?i>.
Erledigte DienftsteUen:

T»ie Klnanzrath- und Sieueradmini '
ftratorftelle i n Laibach in der VIl. Rang^"
classe mit den systemmäßigeil Äeziigell, eventuell
eine Steuer«Oberinsftectorstelle in der VlII.. eine
Eteueriuspector« ober Finanz»Lominissärstelle in
der IX,, eine Finanz »Concipistenstelle in der
X. Rangsclasse.

Gesnche sind unter Nachweisung der Erfor
dernisse fiir den Finanzconceptsdienst, der pral-
tischen Ausbildung im direrten Tteuerdienstc
sowie der Kenntnis der Landessprachen

binnen vier Wochen
beim Präsidium der t. t. Finanz «Direction in
Laibach einzubringen.

Die ans Grund der Concursausschreibuug
im Notizenlilatte Nr. !i vom 29. Iänuer 1897
eingebrachten Gesuche um eine Steuer'Ober-
inspectorstelle behalten auch für die gegenwärtige
Competenz ihre Giltigteit.

Laibach am 2. April 1897.
Präsidium der l. l. Finanz Direction flir Kram.

(1396») 2—1 g7316^ex 1697.
Kundmachung.

Der Tabal'Hanptverlag in Bischoflack gelangt
im Wege der öffentlichen Concurrenz zur Be-
setzung.

Die Offerte sind auf der vorgeschriebenen
Drucksorte zu verfassen uud

bis längstens 21. N p r i l 1897
vormittags 10 Uhr. bei dem Vorstände der
Finanzdirection in Laibach versiegelt zn über-
reichen.

DaS zu erlegende Vadium beträgt 280 fl.
I m übrigen wird sich auf bie ausführliche

Kundmachung, enthalten im Amtsblatte der
«Laibacher Zeitung» Nr. 71 vom 30. März
1897 berufen.

K. l. Finanz-Direction.
Laibach am 23. März 1897.

Plnchli m. p.

Štev. 8163 ex 1897.
Kazglas.

Glavna zaloga tobaka v Škofji Loki se
podeli potom javnega pogajanja.

Ponudbe uaj se spigejo na predpisani
tiskovini in naj se

u a j k a s n e j e do 21. apri la 1897. 1.
predpoludnem 10. ure, vložč zapečatene pri
predstojniku finančnega ravnateljstva v
Ljubljani.

Vaižčina, katera se ima položiti, znaša
280 gld.

Vse drugo se nahaja v natančnem raz-
glasu, priobčenem v uraduern listu ljub-
ljanskega časopisa ätev. 71 z dne 30. marca
1897. 1.

C. kr. tinaučno ravnateljstvo.
V Ljubljani. dn6 23. marca 1897.

P l a c b k i in. p.

(1302) 3—3 Nr. 11.
Prüfungsanzeige.

Die nächsten Lehrbefähigungsprilfungeu für
allgemeine Vollö- und Viirgerschulen werden bei
der hierländigen Prüfungscommifsion

am 3. M a i 1897
und an den darauf folgenden Tagen abgehalten
werden.

Candidate« und Candidatinnen, welche sich
der Prüfung zu unterziehen gedenken, haben die
in Geinäßhcit der hohen Ministerial-Vcrordnuiig
von, 31. Jul i 1866, Z. l>W3, betreffend die neue
Vorschrift für die Lehrbefäyigungsprüfungen der
Volksschullehrer, gehörig instruierten Zulässigteits»
Gesuche Mr Prüfung ini Wege der Schul«
leitung bei ihrer vorgesetzten Vezirlsschnlbehörde,
und sofern sie gegenwärtig an leiner Schule in
Verwendung siud, mit Veischluss ihrer Dienst«
zeugnisse und eines von einem Amtsarzte ans'
gestellten Zeugnisses über die physische Eignung
des Bewerbers zum Lehrerberufe unmittelbar bei
jener Bezirtsschulbehörde, in deren Bereich sie
zuletzt in Verwendung gewesen sind, und zwar
rechtzeitig einzubringen, damit die Bezirksschul'
behörden in die Lage kommen, die Gesuche

bis 28. A p r i l 189?
der gefertigten Prüfnngsconiniission zu über-
mitteln.

Jene Candidate» und Candidatinnen, welche
ihre vorschriftsmäßig instruierten Gesuche um
Zulassung zur Prüfung rechtzeitig eingebracht
haben, wollen sich, ohne erst eine besondere
schriftliche Einberufung abznwarten,

am 3. M a i 1897,
vormittags um 8 Uhr, zum Beginne der schrift»

lichen Prüfung in den hiefür bestimmten Räum-
lichkeiten der hiesigen f. l, Lehrer- und Lehrerinnen-
Bildungsanstalt einfinden.

Laibach am 20. März 1897.

Direction der l. t. Priismlgscominissioil fiir all»
gemeine Volts- und Vlilllelschulcil.

(1417)^^3 Z. 3717.

Offertmlsschreil'ung.
Zufolge Genehmigung des hob/n t, l Mi»

nisteriums des Innern vom 2l!. Februar !K97,
Z. 382li, gelangt die Umlegullss der Nnra-
mer Neichöstvahe zwischen km 4 l()9 und I /l 12
nächst der Drtschast v»,tei im politischen A»
zirle Gurtseld znr Aufführung.

Die Kosten der zn vergebenden Albrilen
find exclusive der Entschädigung für die Grund-
ablöjung mit dem Vetragr von rund UV.8N0 f l .
veranschlagt, wobei bemertt wird. dass Abschlags»
zahlungen der Verdienstbeträge »ach Maßgabe
der vl'lfasslmgsmähig lewilli^tl'n Dolations
mittel gclcislet werben.

Wegen Hintangabe des obbezrichnelen Stra-
ßenbaues wird die Offertverhandlung auf den

2 4. A p r i l 1 8 9 7 ,
vormittags l0 Uhr, festgesetzt und sind bis zu
dlefem Heilpunlte die nach dem nachstehend
angegebenen Formulare verfassten auf alle
Arbeiten, resp, die ganze Vans»mine lautenden,
mit dein 5'procentigen Vadium belegten und mit
einer 50 lr.-Stempelmarle versehenen Osferle
bei der l. k. Landesregierung in Laibach zn
überreichen.

(1494) 3 - 1 Z 22.

Licitations-Kundmachung.
Wegen Hintangabe der zur Ausführung genehmigten Umlegung der Vezirlsstraße in

der Strecke

MaMonc-Aeönice-St. 'Uetev
im verauschlagteu Kostenbeträge von 11.375, f l . 39 lr., wird die Minuendo-Verhandlung

a m 2 0 . A p r i l 1 8 9 7 ,
von 9 bis 12 Uhr vomittags in der Amtslanzlei des Veznlsstraßenausschusses in Rndolfswert
abgehalten werden.

Zu dieser Verhandlung werden die Unternehinnngslustigen mit den« Beisatz eingeladen,
dass die bezüglichen Pläne, der Kostenvoranschlag nnd d,e allgemeinen administrativen und
speciellen Baubcdinguisse bei dem Ausschussmilgiiede Herrn l, l. Bezirlsingenieur in Mndolfswert
in den gewöhnlichen Amtüstnuden eingesehen werden können.

. Jeder Licitant hat vor Beginn der mündlichen Verhandlung fünf Procent vom Ausrufs-
preise, d. i. 568 f l . 77 kr,, als Reugeld zn erlegen, welches den Nichterstehern sogleich nach
Abschluss der Licitation gegen Empfangsbestätigung zurückgestellt wird, hingegen von dem Ersteher
auf zehn Procent der Erstehungssumme zn enganzen ist.

Versiegelte, nach Vorschrift des t; 3 der allgemeinen Vaubedingnissc verfasste, mit der
10proc. Caution belegte und mit einer 50 lr.-Stempelmarke versehene schriftliche Offerte,
worin das Object sowie in der Ausschreibung genall bezeichnet ist und auf deren Außenseite das
Object angegeben erscheint, werden nur bis vor Beginn der mündlichen Verhandlung beim
Bezirlsstraßenausschusse angenommeu.

MezirkostraßenctUsslHuss Htndolfswert
am 2. April 1897.

Das Vadium. welches nach e r s H pi
nehmigung des Anbots auf 1 ^ „ M < " ' '
betreffenden Erstehungssumme z" ",u ^
lann entweder im baren Gelde od" " ^
papieren nach dem börsenmäßigen ^" ^ ^
und auch durch einen Legscheln M , ,l
Erlag desselben bei dem t, t. Landes
Laibach geleistet werden. luinB^

Die bezüglichen Pläne, der " . M '
Kostenvoranschlag, zugleich Emhen^. ^
zeichnis, sowie die allgemeinen un° ^^z?
Vmibediugnisse können täglich >" . . ^ l i ^ "
lichen Amtsstunden bei dem A"',, ^ i '
der k. t, Landesregierung (im V""laP><
bcrg'scheu Hanse Nr. 5 am A u c r ö p e ^ ^
I. Stocke), wo auch die ssegenstai'd ̂ „ ,
Verhandlung stattfindet, eingesehen > " l ^ ! >

Das in dem Offert angcMe ^ ,
nach Procenten anszudrücken und
>l„d Buchstaben deutlich zu s c h " ' ^ , ,^''

Die k. k. Landesregierung beya' ^ <-,
freie Entsleidung über' die A n n M ^ , ,^
langende» Offerte und die s " ' ^ , W ,,
den Offerten ohne Rücksicht aus °^ * F .
ersteren unbedingt vor. Für d"' " ^ >
bleibe» jedoch die Offerte von, ^ ' ^
lteverreichung an verbindlich,

K. l . Landesregierung fllr l t " ' "

Laibach am 28. März M?>

Formular fiir das 0st"l

Ich Unterzeichneter, wohnhaft ^ ^ ^
Haus N r . . . . "t läre h H ^ l

der Offertausschreibung der k. l. v"'" ^ , , ^
für Krain vom 28. März 1»9?, '̂ ^st^',,
geführten Pläne, den suiilinar!,^" „^, !̂ ,
anschlug zugleich Einheitspreiö-Verz >^.^H,
die allgemeinen uud speciellen " ^ ü>c,.
betresfeud die Unlleguug der M " , ' ^ i ^ - !
straße zwischeu llin 4/109 biv !/> ^ , ^
zu haben und mich zu " " ^ M ^
dieösälligen Arbeiten genau p»«" ^^ ^ ,,
den Baubedingnissen cutsprech"!° , ,M" ,^
Nachlasse von . . . . Procent ( > " " H < ,
Buchstaben einzusetzen) von den l " " hl> 5
heitspreisen tadellos in Ausführung ' z)^, '
zu welchen, Ende ich das üprocel" i „ ! .^
im Betrage von 3340 Gulden "" ' ^ B ' i !
in Staatsobligationen nach dem ^ ' ^,„ ,
Course berechnet) auschlicße (oder '^,^'»
Landeszahlamt in Laibach >""'
Lcgscheines deponiert habe). .1,,^
(Wohnort und Datnm, dann V o r H s

sowie Charakter des O M "

Adresse von a " ^ , " ' < , ^ l j
An die t. l. Landesregierung '"

Offert yFl"
f i i r die Umlegnng der A g r a " " ,
zwischen lc»> 4/109 und 1/llÜ- ,^ ^

Beschwert mit . . . . ^ ^ ^ ^
oder etc. ^ ^

Anzeigeblalt.
(1458) 3—2 Nr. 969.

Depositen - Kundmachung.
Vom k. l. Bezirksgerichte Littai wird

bekannt gemacht, dass beim k. l. Steuer-
amte Littai als diesgerichtlichen Depo-
sitenamte seit mehr als 30 Iahrcn fol-
gende Depositen erliegen, und zwar für

1.) die Verlassmasse der Maria
Kozlauzher, verehelicht gewesene Vidic von
Stangen, die Barschaft per 28 Gulden;

2.) den Verlass nach Maria Knasiizh
aus Sagor die Barschaft per 4 f l . 78 kr.;

3.) Anton Simonkic von Oberloa.
das Sparcassebüchel Nr. 37.452 per 12f l ;

4.) die Verlassmasse nach Valmlni
Waide von Ravno die Barschaft per
96 l r . ;

5.) die Verlassmasse nach Maria
Breznikar von Ustje und Katharina
Touch die Barschaft per 52'/, kr.

Die unbekannten Eigenthümer dieser
Depositen wcrden aufgefoidert, binnen der
Frist von

e i n e m J a h r e , sechs Wochen u n d
d r e i T a g e n

ihre Legitimationen behufs Erweisung ihrer
Ansprüche auf diese Depositen auher vor-
zulegen, widrigens nach verstrichener Frist
die Depositen als hrimfällig ertlait und

fiir den Fiscus an die Staatscasse werd?n
übergeben werden.

K. k. Bezirksgericht Littai am 28sten
Februar 1897.

(1167) 3—2 St. 1004 in 1135.

Razglas.
Na tožbi:
1.) Jakopa Tomäica iz Bača St. 3

zaradi priposestovanja zemljišča vlož.
ät. 5 kat. obč. Bač s prip. in 2.) Jo-
s'pa Tomšiča iz Ilir. Bistrice öt. 105
zaradi 17 gld. 86 kr. s prip. se je
tožencema Josipu TomSiöu iz Baöa
št. 3 in Fiancetu Mihelč-ču iz Harij
ät. 42, oziroma neznanim njunim de-
dî em in pravnim naslednikom postavil
Fre.nce Gärtner iz Ilir. Bistrice kura-
torjem ad actum in določil ad 1 za
akrajšano razpravo in ad 2 za ustno
razpravo v malotnem posfopku dan
na

5. ma ja 189 7,
ob 9. uri dopoldne, pri tem aodiöcu
a pristavkom § 18 s prip. in oziroma
§§ 14 in 28 m. p.

, C « k l ' \ o k r a J n o Hodisfie v Ilir. Bistrici
uue e tebtuvurja 1897.

(970) 3—1 St. 2296.

Razglas.
C. kr. za ra. del. okrajno sodiäce

v Ljubljani naznanja, da se je vsled
tožbe Marije Gregorec iz Podsmereke
St. 9 proti Neži Cergan, Andreju
Cergan in Mini Koman, oziroma nji-
hovim nepoznanim pravnim nasled-
nikom po kuratorju ad actum zaradi
pripoznanja zastaranja terjatev de
praes. 30. januvarja 1897, št. 2296,
slednjim postavil Anton Laznik iz
Podsmereke St. 8 skrbnikom na čin
in da se je za skrajšano razpravo
določil dan na

7. ma ja 18 9 7,
dopoldne ob 9 uri, pri tem sodisču

C. kr. za m. del. okrajno sodišče v
Ljubljani dn6 11. f'ebruvarja 1897.

(10097 3—1 Št. 878.
Oklic.

C. kr. okrajno sodiäce v Ložu na-
znanja:

Dn6 3. m a j a in
» 2. j u n i j a 18 9 7

vsakikrat ob 11. uri dopoldne, vräila
se bode pri tenu sodisču izvrsilna
prodaja Janezu Lahu u Gradidkega

his. ät. 4 lastnega in sodno » yA
nami vred na 842 g'd' . (F
zemljisöa vlož. st. 23 K a - .
Gradisko. . \£

Pogoji, cenilni zapisn& ^l
iz javne knjige ležijo tuk»J fi-

V Ložu dne 16. f e b r u v ^
—-""' A| 10'"

(968) 3—1
Razglas- />

C. kr. za m. del. ^ A
v Ljubljani naznanja, «a - fflj
tožbe Helene Komolej '{ifa\,\
ät. 16 proti Mihu Artaö ^ ^ , . ;
roma njegovim nepozn»0 ^ »l, ;
naslednikom po kuraiorj^ /r |
Jane/.u Lipovecu »̂  ,'^\ce^p
pripoznanja lasfriinske V1 ^0}„^'-d
priposestovanja zemlji^• . ph
kat. obö. Jezero in dovolj^^ ^
te pravice de praes. ^ ni[^y
1897, ät, 1643, slednjim P ^ y
Janez Lipovec iz ^'^L^0

na ein in da se je za s

pravo določil dan na *
4. m a j a 1 8 » ; , , ^

dopoldne ob 9. uri, P r l . „ tä\
C. kr. *a n, del. < * < » " I

v Ljubljani dai 20. ja'"1 k
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< Magentropsen
i des Apolli. C. Brady

(TMariaztiller Magoiitropion)
; .; '-'i-tpü '»ereilet, in tier Apntheke „zum König von Ungarn"
t I P J ( U S C a p | Brady in Wien I., Fleischmarkt I
': ••';.i;

r
;i1;ii)!'J vormals Apotheker „zum Souutzengel" in Krenwler

if: :: ^•£;;fä,\leh\ allbewährtes und bekanntes Heilmittel von anregender und
^•^f^^^' lkräf t igender Wirkung; auf den Magen hei Verdauungsstörungen.
^r#Ö*ri. »»I« üaffentropteii

!":ll":*mirw'/f d e S A P ° t h - C B r a d y , .
si|>d in rn (Maria»iollcr Mujfoutropion)
von Mi• , n Fallschachte1n verpackt und mit dem Bildnisse der heil. Mutter Gottes
stehend i a l S S c h u t z m a i k e ) versehen. Unter der Schutzmarke muss sicli die neben-

" n"tersclu-ist ^ r / ^ w Ü - V ' »e f i l l l i e n - Bestandtheile sind angegeben.
^,rQis ä, Flasche -4O icr., IDoppelflasclxe 7O Icr.

^ecnlrn r " n i c l i t umhin, nochmals darauf aufmerksam zu machen, dass meine
ScWzm i v i e l f a < > h gefälscht werden. Man achte sonach beim Rinkauf auf obige
unecht I - , m l t d Q r Untersohrlft C. Brady und weise alle Fabricate als
C'Braii d i e " i c n t m i t obiger Schutzmarke und mit der Unteraohrlft

Di y w e r s e l i e ü s i n d -
Mardfei '. ,.ÄIaK«ntropfen sind echt zu haben in Lalbaoh : Apoth. Piccoli, Apoth.
Roblek". i a » e r ; Adolaborg: Apoth. Fr. Baccarcich; Radmannsdorf: Apoth. Alex.
s-v. s i ' .**«aitz : Apoth. Jos.Anßik; Rudolfawert: Apoth. Bergmann, Apoth.

y^^*™^^0^-*™steln: Apoth-j-M^ž2J»l

(1170) 3—3 Nr. 1758.

Efec. Realitäten-Versteigerung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Gottschee

wird betanntgemacht:
Es sei über Ansuchen des Anton

Paje von Pröse (dnrch Herrn Dr. Golf
in Gottschee) die executive Versteigerung
der der Maria Ruß von Pröse gehö°
rigen. gerichtlich auf 21« fl. 40 kr. ge-
schätzten Realitätenhälfte Einl. Z. 81 der
Catastralgemeinde Tiefenbach bewilligt
und hiezu zwei Feilbietungs<Tagsatzungen.
und zwar die erste auf den

2 1 . A p r i l ,
und die zweite auf den

19. M a i 1 8 9 7 ,
j'dl-smal vormittags von 11 bis 12 Uhr.
im Amtssitze mit dem Anhang angeordnet
wordm, dass die Pfandrealität bei der
ersten Feilbietung nur um oder übrr dem
Schätzungswerte, bei der zweiten aber auch
unter demselben hintangegeben werden
wird.

Die Licitationsbediugnisft, wonach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbot ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitations Commission zu erlegen
hat, sowie das Schätzungsprotokoll und
der Grundbuchs Extract können in der
oiesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K.k.Nez rlsa/richt Gottschee am 26sten
Februar 1897.
(1241) 3 - 1 St. 1576.

Oklic izvršilne zeiuljiačine
dražbe.

C. kr. okrajno sodišče v llir. Bistrici
daje na znanje:

Na proSnjo Katre Sterle iz Ko-
rilnic (po c. kr. notarju Rahnetu v
Ilirski Bistrici) dovoljuje se izvräilna
dražba sodno na 2696 gld. cenjenega
7,emljišča Mihaela Sabeca iz Sembij
st. 4 vlož. St. 5 kat. obč. ^embije za-
radi 341 gld. 50 kr. s prip. in se za
to določujeta dva dražbena dneva,
prvi na

3. m a j a
in drugi na

4. j u n i j a 1 8 9 7 ,
vsakikrat ob 11. uri dopoldne, pri tem
sodiSöi s pristavkom, da se bode to
zemljišče pri prvem roku le za ali
čez cenitveno vrednost, pri drugem
roku pa tudi pod to vrednostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
sosebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10% varščino v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek Iež6
v regist raturi na ogled.

G. kr. okrajno sodiäce v llir. Bistrici
dn6 24. februvarja 1897.

(1240) 3—1 St. 1673.
Oklic izvršilne zemljidčine

dražbe^
C. kr. okrajno sodiäce v llir. Bislrioi

daje na znanje:
Na prosnjo Fani Vifiič iz Trnova

(po o. kr. notarju Rahnetu v Ilirski
Bistrici) dovoljuje se izvrsilna dražba
sodno na 1165 gld. cenjenega zeni-
ljišča Antona Mizgurja iz llir. Bistrice
st. 51 vlož. St. 78 kat. občine Koseze
zaradi 210 gld. s prip. in se za to
določujeta dva dražbena dneva, prvi na

3. in a j a
in drugi na

4. j u n i j a 1 8 9 7 ,
vsakikrat ob 11. uri dopoldne, pri tem
sodisči s pristavkom, da se bode to
zemljišče pri prvein roku le za ali
čez cenitveno vrednost, pri drugem
roku pa tudi pod to vrednostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
sosebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10°/0 varščino v roke draž-
benega komisarja položili, cenitveni
zapisnik in zeniljeknjižni izpisek leže
v registraturi na vpogled.

C. kr. okrajno sodišče v llir. Bislrici
dnč 24. februvarja 1897.

^ ^ ^ Nr. 1842 und 957.

"«»Nbl toir^? k' k- Bezirksgerichte Tscher-
^ Vornl!.s 5" ""storbenen Josef Bizal
plannt 7 Z ^ ^ ' ^^. nicksichtl.ch dessen
^einit erinne t " ""^ Rechtsnachfolge, n,
Äte H e wih^ ^ ^ . ̂  ^ ^
^.54 ' ^ ' l Uajnle von Vornschlosö
îsios ̂  fesstonär 1.) der Friederike

'"l Zabln'^""ichwss Nr. 101 d̂e Klage
p r ^ "ng per ^ fl, 50 kr. s. A. 66
^ ^ W e ^ " ! " ' ^ 9 7 . Z. 1842,
^ " v o n n C ŝsionär der Maria
° '".^? ^'nschloss Nr. 118 die Klage
^ 6 6 ' f l l ^ n n e r 1897, Z. 957.

^ l z^.'. !.' ^. eingebracht, worüber
^rl l^f 'U"dl ichcu Verhandlung im
^'lc>h"^ °hw,, ^ 2 im Sumniar-

d,, 13 Tagsahnng anf den
lnl^gs 8 n1."ui 1 8 9 7 .
? > der V " ' hierg'richts mit dem
' ^ ii 18 > - ^ ^ ""d 28 V. V. und

ki.c^ dcr y?,^> angeordnet worden ist.
l, ? Geri?5""^ltsort der Geklagten
seicht a,.M unbekannt und dieselben

5.7 lluf j . , "an zu ihrer Vertretung
^ " P a e . . Gesahr und Kosten den

" > ^ « " Vano von Svidnik als
sf..,̂ ie G,f^'um bestellt,
^ e verstä^'^ ""den hievoll zu dem
>cht,n z'gt, damit sie allenfalls

2 Mm Httt selbst erscheinen oder
u ^ l e ' N G ^ 7 Sachwalter bestellen

3 < i,n , M e namhaft machen, über̂
?'te„ ,^b"nngsu.äßigeu Wege ein
g l i c h e n G ^ ^ i r e r Vertheidigung
M > N s ^ r m e einleitell können,
3 > C m ' ^ t s s a c h e m i t ^
d'e MtsordnI."^ ben Bestimmungen
ft s>?̂ laqte>. ' ""3 ""handelt wird, und

es übrigens frei-
^ llurato ̂  b̂ehelfe auch de,u benann-
^ l 3 einerV,b'e Hand zu geben, sich

«" seM ^""bsaumung entstehenden
'̂  ̂  k. Be,:,7'zumessen haben werden.
> ^ 1 8 9 7 ^"'cht Tschernembl am
" ' ^ ^ — ^ ^ _ ^

^ Nr. 2731.

ist ^ , "unntmachunss.
^ ' N llemei>^''^gkricht in Laibach
V ' " EVHllchcs .̂.suchen der
d'5 ^n,u« '"lft m Laibach nnd d^
^,>'bl ich" ^°n breiten hinsichtlich
< ' ^ X / " ' 7 März 1897 beim
bi'ch^ 3n.n.a ""ku verbrallnten al.f
l H d̂ r "., °ueg.stellteu Einlage
f">' 7 . ^ r . 72",?'lchen Sparcasse in
^>"°ri" st. i^3.^ w Capitalsw^te
. E ^ l ° " s , i ^ ^ Ausfertigung des
< " l̂ ird d ' ^ ^willigt worden.
'̂« d V ^ n j"i« "Uen jenen, dmcn

^ ?rs Ein/" ""«' Wnit erinne.t,
V j ^ ' ' s e c k 3 ^ ' l «ach Veilans

lkllt^k'Nen 2 realisiert oder hie,-

^ < " " ' >""d sin' amortisier.

^ ^ ^ ^ . ^ , 8 9 7 .

(1431) 3—2 Nr. 27.W.

Gfec. Realitäten-Versteigerung.
Vom k. k. Landt>sgerichte Laibach wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der kraimschen

Sparcasse die executive Versteigerung der
d.'m Josef KuZar von Laibach. Bahn-
hofgasfe Nr. 33, gehörigen, gerichtlich auf
4900 si. geschätzten Realität Eiul. Nr. 28
der Catastralgemeinde Petersvoistadt ohnc
gesetzlichen Zugehör derselben bewilligt
und hiezu zwei Feilbietungs-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

2 6. A p r i l
und die zweite auf den

3 1 . M a i 1 8 9 7 ,
jedesmal vormittags um 11 Uhr, im
Gerichtsgebäude, Chröngasse Nr. 11, mit
dem Anhang angeordnet worden, dass
die Pfandrealität sammt Zugehör bei der
ersten Feilbietung nur um oder über
dem Schätzwerte, bei der zweiten aber
anch unter demselbeu hintangegeben werden
wird.

Die Licitationsbedingnisse, wonach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbot ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommissiou zu erlegell hat,
sowie das Schätzungsprotokoll und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlicheu Registratur eingesehen werden.

Weiters wird den unbekannten Erben
nach Blas KuZar erinnert, es sei für
dieselbt'n zur Wahruug ihrer Rechte
Dr. Majaron, Advocat in Laibach, als
Curator bestellt und demselben der Feil-
bietmlgsbescheid zugefertigt worden.

Laibach am 27. März 1897.

(1155) 3 - 1 St- 852.

Oklic.
Vsled proänje posojilnice v Lo-

gatcu dovolila se je v izterjanje terjatye
posojilnice v Logatcu proti Matiji
Jerina, posestniku iz Gorenjevasi his.
st. 32, iz izjave z dn6 9. julija 1890,
št. 10.396, v znesku 200 gld. s 6(l/0

obrestmi od 1. maja 1894, 5% za-
raudnih obresti od polletnih vsaeega
1. maja in 1. novembra zapadlih
obrokov po 6 gld., vže na 6 gl'i.
22 kr. in 4 gld. 44 kr. in 2 gld. 36 kr
odmerjenih, na 17 gld. 27 kr. odmer-
jenih danaänjih in daljnjih zvrsiln>h
»troSkov, zvršilna prodaja na 3655 gld.
cenjenega zemljišča vlož. st. 39 kat
ob<.\ Gerkovskavas, ter se za izvrftitcv
doloöujeta dva roka na

6. m a j a in na
5. j u n i j a 1 8 9 7,

vsakokrat ob 11. uri dopoldne, s pri-
stavkom, da se bode zemljiSče pn
prvein roku le za ali nad cenilno
vrednost, pri drugem pa tudi pod
njo oddalo istemu, kateri najvec
obljubi.

Dražbeni pogoji, zemljeknjizni eks-
trakt in cenilni zapisnik so pn so-
diäcu na vpogled.

C. kr. okrajno sodiäöe v I.ogatt'U
duö 22. iebruvarja 1897.

(1411) 3—1 St. 2284.
Oklic

Neznano kje na Hrvaäkem bivajo-
öemu Josipu Cetinu, posestniku iz
Tominj St. 22, postavil se je gospod
Andrej Ursiö iz llir. Bistrice kuratorjem
ad actum, ter se je vroeil istemu tus.
izvrsilni odlok z dn6 28. februvarja
1897, ät. 1603.

C. kr. okrajno sodiöce v llir. Bistrici
dne 21. marca 1897.

(969) 3—1 St. 2001.
Razglas.

G. kr. za m. del. okrajno sodiäce v
Ljubljani naznanja, da se je vsled
tožbe Franceta Suhadolnika iz Jezera
št. 25 proti Boštjanu Pefek od ondi
st. 22, oziroma njegovim nepoznaninj
pravnim naslednikom, po kuratorju
ad actum Matiji Zalar od ondi St. 15
zaradi pripoznanja lastninske pravioo
potom priposestovanja gledš zemljiščM
vlož. št. 88 ad Jezei'o de prae*. 27. ja
nuvarja 1897, St, 2001, slednjim po-
stavil gospod Janez Svigelj iz Bresta
skrbnikom na C'in in da se je zu
skrajsano razpravo določil dan nu

4. m a j a 18 9 7 ,
dopoldne ob 9. uri, pri tem sodisöu.

C. kr. za in. del. okrajno sodiWe v
Ljubljani dne 28. januvnrja 1897.

(1251) 3—1 Nr. 1806.

Vom k. l. Bezirksgerichte Stein wird
bekannt gemacht:

Es sei die executive Versteigerung der
der Iosefiue Kronabethvogl in Stem,
nun in Sagor, gehörigen, gerichtlich auf
2775 fl. geschätzten Realitäten Grund-
buchs«Einlage ZZ. 275 und 276 der
Catastralgemeinde Stein ohne gesetzlichen
Zugehör neuerlich auf den

14. M a i
und auf den

18. J u n i 1 6 9 7 ,
jedesmal vormittags um 11 Uhr. Hier-
gerichts mit dem Anhang angeordnet
worden, dass die Pfandrealitäten bei der
ersten Feilbietung nur um oder über dem
Schätzungswerte, bei der zweiten aber auch
unter demselben hintangegeben werden.

Die Limitations-Vedingnisse, wonach
insbesondere jeder Licitant vor gemachten»
Anbot ein lOproc. Vadium zu Handen der ,
Licitations-Eommission zu erlegen hat.
sowie die Schätzuugsprotokolle und die i
Grundbuchs-Extracte können in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Stein am 12ten
März 1697.

(1171) 3—1 Nr. 1759 5

Exec. Realitäten-Versteigerung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Gotlschee wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der Magdalen a

Iescheunik von Schalkendorf (durch Herrn
Dr. Gulf) die executive Versteigerung der
der Magdalena Stampft von Unterwetzen
bach gehörigen, gerichtlich auf 170 fl. 99 kr.
geschätzten Realität Einlage Z. 134 »<l
Rieg bewilligt uud hiezu zwei Feilbie
tungs-Tagsatzungeu, und zwar die erste
auf den

5. M a i .
und die zweite auf den

2. I u n i 1 8 9 7,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr. ^
im Amtssitze mit dem Anhang au-
geordnet worden, dass die Pfandrealitäl
bei der ersten Feilbietung nur nin oder ,
über dem Schätzungswerte, bei der zweiten
aber auch unter demselben Hintangegebell
werden wird.

Die Lmtations-Aedingmsse, wornach
insbesondere jeder Licitaut vor gemachtem
Anbot em lOperc. Vadium zu Handen
der Licitations-CommMon zu erlegen hat,
sowie das Schätzungs-Prowkoll und der
Grundbuchs-Extvact können in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Gollschee am 26st, n
Februar 1897.
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Ostereier
leer und mit Inhalt, (1471) 2

Spazierstöcke, Reisekörbe
und Kinderwagen

haltst sthr preiswert bestens empfohlen

Fr. Stampfe!, Laibach
(Tonhalle).

Sommersprossen
Leberflecke und sonstige Hautfehler

beseitigt binnen 7 Tagen vollständig

Dr. fluistoFs ronüiliclier, unscüädliclier
Ambracreme.

Echt in grün versiegelten Originalgläsern
(1056) a 80 kr. 24—13

Hauptdepöt für Laibach:

Josef Mlayr's Apotheke.
(825) Garantiert reine 52—7

Blenenwaohskerzen, Waoasstöokel,
Waohs und Honigs en gros und en detail,
diverse feine Lebkuohen; garantiert echter
Krainer Waoholderb rant wein per Liter
fl. 1*20, Honigbrantwein per Liter fl. 1-—
(eigene Erzeugung), ärztlich anempfohlen, bei

Oroslav Dolenee
Laibach, Wolf-(Theater-)Gasse Nr. 10.

100 Dis 200 fl fflonatlicii I
können durch den Verschleiß gesetzlich
gestatteter Ratenbriefe verdient wer-
(720) den. Zu erfragen bei der 25—22
Bank- u. Weohselstnben-Aot.-Ges.
„ U M o m - o w u r 4 4 . » Budapest V.,

Dorotheagasse 12.

** -̂JÜrt̂ fj-̂ ..-',*-*-- - ... . « t̂f*—

Johann Jax, Laibach
WieueratruMse 13

empfiehlt sein großes Lager von

Hinseien i Falrräta

zu den billigsten Preisen.

Preiscourante gratis und franco.
§ Efröffmiiigs-Anzeige. {
O Erlaube mir dem l\ T. Publicutn höflichst anzuzeigen, dass ich mit (
A heutigem Tage 5

£ in Laibach, Wienerstrasse H.-Nr. 9 <>
O (vormals Slitselior) $

| ein Glas-, Porzellan-, Bilder-, Spiegel- |
< und Lampen-Geschäft etc. [<
W sowie ^

i eine Werkstätte für Bau- und Kunstglaserei <
yA eröffnet habe . (
A Da ich in diesem Fache Specialist bin und mir im In- und Auslande /
g die Routine erworben habe, kann ich die Versicherung geben, dass ich ^
y< bemüht sein werde, die P. T. Committenten in vollstem Maße zufrieden- (
£ zustellen und bitte ergebenst um geneigten zahlreichen Zuspruch. 4

Š (1397)10-5 _ Hochachtungsvoll

ft Anffust Agiiola. {

» r u c k u n d « r « l » , v o n I « . v , K l e i n » « y r ck 3 e b. V » , n l» e r g .

Amerikanische Holzstifte.
Bedeutendes Import-Haus sucht Verbindun-
gen und Vertreter. Offerten erbeten unter
«J. B. 6246 > an Rudolf Uosse, Berlin
8. W. (1501) 2—1

Tücht ige (1500) 3-1

Hochbaupoliere
linden sofort dauernde Stellung. Kenntnis
einer slavischen Sprache erforderlich.

Anträge mit Zeugnisabschriften und
Gehaltangabe zu richten an Pilar, Mally
& Bauda, Bauunternehmung in Agram.

Eine Wohnung
ist im Hause Knafflgasse Nr. 4, Hoch-
parterre, für den Mai-Termin zu vergeben.
Selbe besteht aus einem Zimmer, Cabinet
und Vorzimmer, und ist für einen oder zwei
Herren, auch als Kanzlei sehr geeignet.

Anzufragen im I. Stocke. (1604) 3—1

"^fcVolmitmMMiLfj
complet möbliert, zwei Zimmer, Vorzimmer
und Küche oder ähnlich, auf sechs Monate
(vom 1. Mai bis 1. November) zu mieten
gesucht.

Anträge sind an die Administration
dieser Zeitung zu richten. (1486) 3—2

Ein verlässlicher, tüchtiger junger Mann
der Spezereibranche, beider Landessprachen
mächtig, findet sofortige Aufnahme.

Offerten sind an die Administration
dieser Zeitung unter Chiffre <300> ab-
zugeben. _ _ i 1 4 7 0 ) 3 ~ 3

Gekauft wird
ein Rollenthor sammt Glas-
thor, ein Rollenfenster
sammt Glasfenster, zwei
Fenster mit Gittern und

eisernen Jalousien.
Näheres in der Administration dieser

Zeitung. (1438) 6—3

C. Wagenführer, Ingenieur.
Unternehmung für Wasserversor-
gung, Beleuohtung u. Oanallsierung.

Technisches ISiireau :

Wien, III., Jacquingasse 39.
Projectierung und Bau - Ausführung von
Wasserleitungen, Wasserwerken und Cana-
lisierungen für Städte und Gemeinden. Ein-
richtung von Bädern, Bade-Anstalten. Volks-
Douchebädern, Ciosets-, Pissoir- und Gas-

(1083) anlagen. 10-5
Langjährige Erfahrung, prompte Bedienung.
Voranschlags_aTjf_Wunaon sofort kostenfrei.

Seit 50 Jahren von den ersten Autoritäten
als das allerbeste Mundwasser anerkannt.

JL Anatherin
m«|flr vom Hof-Zahnärzte

r p l | Dr. J. G. Popp, Wien.
U a S S l In Flaschen zu fl. 1*40, fl. I'— und
fl. —"50 in allen Apotheken, Droguerien und

(1191) Parfumerien erhältlich. 30—7

BBBBBBBBBBBMBBBSBBBBMBBBSBBBBBBBBBB»^"]

F
Er»te k. k. ilit.-nu«. nusuclil. prJr. xflXl

KARL KRONSTEINER, Wien, III., Hauptsirasse 120
(lui «iardnea Haus». g r 7 ü g-

Ausgdzelob.net mit goldenen Medaillen. Lieferant der el'7'l^ef
liehen und fürstlichen Gutsverwallungc-n, k. u. k. Militärverwallungen- ,tt)n>
bahn-, Industrie-, Berg- und Hüttengesellschaften, Baugeseiisiw^

I Bauunternehmer und Baumeister sowie Kabriks- und Realitäten ^ostflr
I Diese Favade-Farben, welche in Kalk löslich, in Pulverform, 40 verschiedene> ^
Ivon lsi kr. per Kilo aufwärts, sind an Reinheit des Farbeniones dem ve ^ ,
I vollkommen gleich. !•*• Oelfarben, Fnssboden-Laoke, eigener Br*?o54)S
I Laoke, Farben, Pinsel eto. "^1 "
I Husterkarto sowie Qebrauohsanweisung gratis undfraAOO^^

, , -—

Thonöfen
i n a l l«n Gi-atfva.iigren vLndl Qrrö»»«*1 ^

(993) empfiehlt aus seiner Fabrik

JOHANN GREGOREC in Mannsburg ( M ö n g i s ) J ^

I ^ ^ ^ J ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ J ' n a " e " s o n d e r n e r w i r k t co r rec t u n d I j i l ü g ^ a s

UKüUb2UUL3k3 »utoi'iMierto l^atoiit-H"»'*'11'1 ̂ )
(1003) J. F I S C H E R , W I E N , I., Maxirniliansliafle Nr. ö. J ^

•HBHBsVHHHHHsVHHHBHIHflHBH^

Alleinige Fabrik «P*^ ^ *******
in Amsterdam. ^ ^ ^ > ~ &

*<t,f>\r^ x
 V4̂  WIE" t.

I « A © W ^ l V ^ /<ur »oquomliohkoit tte» F. T. i'^Uo^* ^
I | % % T c?$ " lue i i t e eobt »uoh bni iloa bokaimton te» | ( j * -
I * ̂ 4 \ ^ ßV Firraon au haben, und wird aufmor><*»m S«10

 attt«t
I V % « • ^ mein« tioUftndiBchen Uquoure uur In Amate rds t» 1 ^ *»'
I ^W% worden und leb weder In Oeatorr. - Uugaru noob *° I
I » anaser In Amsterdam, el no Fabrik bo»iuo. J

—I Gegründet 1843. 1^-

Carl Kulm *i Co..
II^IKIV

•«B».]?fe)ls.l»n. lxöÄ3.clx*t i l u a -vorx-ULerU-01*-• ..ĵ -tJ

^^^*llc7-~ _i«'a!^CT WIEN J

sog. Aluminium-Feder ^J.i^
Weitverbreitetnle Feder im In- und Auslande.

—̂H ^ e l n e Scix-u-lfed-ötm. w^
zum Preise von fl. —'65 bis fl. -r-#90 per Gross.

m ^ " 'Zu haben in allen benserrn Sc-hrethretjitisitcn-HandlnHtitW- ' ̂ ^^^r

A Haben Sie Kinder? !! ! !
» A Gewiss; mm, dies sollte rin Grund mchr ' ^ j ! ! ! j
^ ^ sein, dass Sie sich eine vollkommen reine »1! ! ̂
W» nnd schärfesreie Seise anlrgnl, mit welcher
^ 5 sic die Smiglin^e n„d Kinder waschrn- ^ l l N l '
^ denn scharsl̂ lnugte Srifen sind der zarten Hull»
« H Mindl>rl)aut qercidc^u Gift. .Mnsen Sie, . ,<>
«^» wenn Sie bewährt gut einlaufen wollen, m ! ! Ü .
H H die vorzügliche in der Neuzeit durch Zusah « l»«"
«l l l uon wertvollen Ingredientien wesclltlich ^ ^^—'
^ 5 verbesserte nnd vcruollioinmnct!' Noerlnss» ! ' j ! ^
^ « 8eis« mlt ller 5ule. Diese Seife vernr^ ^ ̂  i ! l ,^ ,
l l l l sacht lein Vrenuqesuhl, lein Spannen der ^ !!Ü! ,!
i ^ Haut nach dem Waschen, sie ist eine Kinder- ^ j .>! 1̂1 !>
«X> seife nllr excsllsuee und tostet unr 3U tr. , ! ̂ ! ! !̂ >

Generalvertretung: A. Motsch & Co., Wien I., Lugeck »• \j^/\
Anton Krisper, Vaso Petriöiö, August Auer, Engroi-Verkäs/ j


